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Informationen aus erster und 
zweiter Hand, emotionsfreie, 

neutrale und objektive 
Berichterstattung. Schlupp bildet! 

 
Alex Privat 

 
Eigentlich ist Alex privat ganz locker! Oft wirkt Alex gestresst und 
entspannt zugleich. Eine wirklich seltene Kombination. Der 
Moderator, Profisportler und bald Kripochef experimentiert auf 
Freizeiten gerne mit der Psyche von Teilnehmern rum. Seine 
Ergebnisse wird er in einem seiner nächsten Bücher veröffentlichen.  
Sein Gehalt als Polizeibeamter reicht ihm leider nicht wirklich zum 
Leben. Seine ausschweifenden Hobbys wie z.B. gerne und lang 
Jetskifahren, Weltreisen machen oder Käfer katalogisieren lassen sich 
nur durch diverse Nebenjobs finanzieren. So unterstützt er, so oft er 
nur kann, Knebels Affentheater. 

 
Auch haben ihm Rollen wie „Döhner Ali“ oder „Ali Baba“ bereits 
mehr als Taschengeld eingebracht. Schlupp ist der Meinung, dass Alex 
schon bald ein großer Durchbruch droht. Wir drücken die Daumen und 
wünschen uns, das Alex auch in der Zukunft seinen Hobbys treu bleibt 
und somit weitere Jahre auf Freizeiten verbringen wird.  

In Out 
Bergfestessen Fußballturniere mit 

labernden Moderatoren 
Norwegische Volkstänze Hysterische Mädchen 
Kindergeburtstage Beim Shake Hand 

rummaulen 
Heumäuse MC Donalds Sachen in 

den See schmeißen  
Gitarre Spielen Mit schiefen Gesang 

geweckt werden 
Lange Haare Tagesausflüge im Regen 
Riechende Stifte Saubere Jungenklos 
Gequirlte Scheiße labern 
mit Philipp 

 

Toffifeeee  

 
Skogtun 2001 ein 

Kindergeburtstag? 

 
Klar, es war vieles wie auf einem Kindergeburtstag. Man 
hat neue Kinder zum spielen gefunden, wir haben eine 
Menge Schleckersachen in uns hinein gestopft, jede 
Menge Lieder rauf und wieder runter gesungen und 
gelegentlich auch auf den Topf geschlagen. Alle von uns 
haben Geschenke bekommen, neue Freunde, eine 
großartige Gemeinschaft, die große und gewachsene 
Nähe zu Gott, niemand wird ärmer nach Hause fahren 
müssen. Als wiederauferstandener Markus Maulwurf, 
dem auf dieser Freizeit so viel Unglück zugestoßen ist, 
kann ich nur sagen, „Es hat sich gelohnt!“ Ein Haus mit 
so vielen Leuten zu belegen und den gewohnten Komfort 
zu Hause zu lassen. Es wäre wirklich Schade um Jeden 
gewesen, der nicht auf unsere Freizeit hätte mitfahren 
können.  
Lobend sei hier auch noch einmal unsere einmalige 
Küchencrew erwähnt, auch wenn sie in ihren 
Freizeitaktivitäten manchmal sämtliche Grenzen des 
Erträglichen sprengten, sie versorgten uns nicht selten 
auch bis tief in die Nacht mit allerlei Leckereien.  
Dem unermüdlich im Einsatz befindlichen Freizeitleiter 
Bernd dem viele Alias’e anhängen, z.B. „Alter Vater“ 
kann und muss man hier auch noch einmal separat 
danken. Es gehört immer eine große Menge Mut und 
Tatenkraft dazu, eine solch große Unternehmung an den 
Start zu bringen.  
Ein Kindergeburtstag wird gemeinhin als einfache Sache 
hingestellt. Dies kann aber nur funktionieren, wenn 
hinter einem solchen „Geburtstag“ auch ein tolles Team 
steht, das keine Mühen scheut und mit aller gegebenen 
Kreativität mitarbeitet.  Frank P. ( Schlupp 2001 ) 

Hilfe, wir haben zu wenig Klo’s 

 


